
Syrien-Bericht vom 11. bis 23. 3. 2024 

   Initiative: Lindauhilfe für Syrien 

     

Armut, Armenspeisungen                                                                                         

Die Initiative Lindauhilfe für Syrien bemüht sich kontinuierlich, dass 1 Euro-Spenden 

auch 1 Euro-Ausgaben für die Hilfsprojekte in Syrien sind. Der Hauptgrund dafür liegt 

darin, dass alle unsere Mitarbeiter ehrenamtlich arbeiten. Darüber hinaus wird  ver-

sucht, dass den Bedürftigen ein höherer Wert als der gespendete Betrag zukommen 

kann. Der Lebensmittelbedarf für den Betrieb der Küchen in der Stadt Idlib und im Dorf 

Toubat wird im Großhandel eingekauft. Für Wasser, Warmwasserzubereitung und Strom 

braucht man nicht zu bezahlen, da Solarenergie zum Einsatz kommt. Mit Erdgas werden 

große Mengen in riesigen Töpfen zubereitet, um wirtschaftlich zu handeln.  

Eine Portion für eine Familie mit drei Personen: 1 Liter gekochtes Gemüse, ½ kg gekochte 

Kartoffeln, 3 gekochte Eier und 3 Fladenbrote  

Das kostet im Betrieb der Küchen ca. 1,50 Euro. Würde man selbst so eine Portion      

zubereiten, so müsste man dafür mehr als 4 Euro ausgeben. Das bedeutet: Eine risiko-

freie Wertschöpfung zu Gunsten der Armen! 

 .  



Ihre Spenden sind nach wie vor sehr wichtig, gerade weil die Situation der Binnenflücht-

linge in Syrien in Vergessenheit der Weltgemeinschaft geraten ist. Die Mitarbeiter in den 

Küchen in der Stadt Idlib und im Dorf Toubat sowie in der Bäckerei „Mahal Hani“ schaf-

fen es, 2.100 Essportion täglich auszugeben. Mit dieser Hilfe werden die Ärmsten der 

Armen unterstützt. Aus einem Umkreis von 6 km um das Dorf Toubat kommen die Be-

dürftigen, um ihre Essportionen zu holen. Das gilt auch für die Küche in der Stadt Idlib. 

 

.  

Um noch weiter entfernt lebende Bedürftige zu erreichen, wurden 690 Lebensmittel-

körbe zu  je 24 kg vorbereitet und an sie verteilt.  

   



Ein Lebensmittel-Korb umfasst die Hauptnahrungsmittel wie Reis, Spaghetti, Linsen, 

Pflanzenöl, Datteln, Tomatenmark usw. Es deckt den Bedarf einer Familie mit vier       

Personen für drei Wochen. 

Medical Points im Februar 2024                                                                                    
Alle Medical Points befinden sich in weit entlegenen Dörfern in der Provinz Idlib, wo eine 

medizinische Versorgung nicht vorhanden ist. Im Februar 2024 kam es zu 6.544 Patien-

tenbesuchen in den Medical Points, die zu 65 % aus Kindern bestanden. Bei 74 % der 

Fälle wurden auch die Medikamente kostenlos abgegeben.  

 

 .    

 .  



Kindergarten                                                                                                                          

Im Reisegepäck hatte ich für die Kinder nur Schokolade mitgenommen. Ich konnte allen 

60 Kindern damit Freude bereiten. Ein herzliches Dankeschön an den Verein „Wüsten-

kind e. V.“, der die Betriebskosten des Kindergartens und der Schule fortlaufend trägt. 

   

60 Kinder, die in drei Klassen unterteilt sind, werden von drei Erzieherinnen und ihren 

Helferinnen betreut. 

Schule Wüstenkind                                                                                                                            

Der Schulbetrieb läuft zu meiner vollen Zufriedenheit. Ich besuchte alle Klassen. Nun 

sind alle Wände der Schule mit orientalischen Ornamenten tapeziert. Man sieht, dass 

die Kinder stolz auf ihre saubere, ordentliche Schule sind. Sie zeigten mir Hefte und wie 

sie schreiben und lesen können und versuchten dabei, sich gegenseitig zu übertrumpfen. 

.                        

410 Schüler sind in der Schule eingeschrieben. Der Schulunterricht der 1. bis 9. Klasse 

erfolgt für die Mädchen am Vormittag und für die Jungen am Nachmittag. Für den   

Lehrbetrieb sind 22 Lehrerinnen und Lehrer engagiert. 



Projekt Waisenkinder                                                                 
123 Familien mit 277 Waisenkindern kommen regelmäßig am Monatsanfang zum Dorf 

Toubat und erhalten dort ihre finanzielle Unterstützung. In der Tabelle sind die monatli-

chen Ausgaben in US-Dollar über die Monate Januar bis März ersichtlich.  

 

Nähwerkstatt                                                                                                                            

Auf Wunsch vieler Spender werden anlässlich des Ramadan-Festes für die Kinder im  

Alter von drei bis neun Jahre im Dorf Toubat Festkleidungen in der Nähwerkstatt des 

Dorfes hergestellt. Passende Stoffe habe ich während meines Besuches gekauft. Die   

Arbeit in der Nähwerkstatt geht voran. Am 9. April  bzw. am Ende des Ramadans können 

die Kinder ihre Festkleidungen bekommen. 

.  

In der Nähwerkstatt werden sechsmonatige Ausbildungskurse für sechs Näherinnen 

durchgeführt. In den ersten zwei Monaten erfolgt eine Grundausbildung und in den  

restlichen vier Monaten können sie sich an der Produktion beteiligen. 

 

 Ein herzliches Dankeschön für jede Spende! 



 


